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Redaktionsschluss  
für das Mitteilungsblatt in der Kalenderwoche 

48
ist am Montag, 24.11.2025 um 9.00 Uhr 

Verspätet eingehende Beiträge 
können nicht mehr berücksichtigt werden.

Anzeigenschluss ist am Montag um 16.00 Uhr 
Das Bürgermeisteramt

Anlässlich des Volkstrauertages findet eine Gedenkfeier am 
Sonntag, dem 16. November 2025, um 11.30 Uhr auf dem 
Friedhof in Elzach statt.

Die Gedenkansprache wird in diesem Jahr von der Kol-
pingsfamilie Elzach gehalten. Umrahmt wird die Feierstun-
de von der Stadtmusik Elzach und dem Männerchor Elzach.

Weihnachtsmarkt
am Steinmattensee Oberwinden

22.11.2025 
ab 15:00 Uhr

Winzerglühwein
verschiedenste Getränke

Flammkuchen
Grill-Würste & Steaks

Kuchen
Kaffeespezialitäten

Selbstgebackenes
Weihnachtsgebäck
Waffeln & Stockbrot 

Schnaps / Likör
Hausmacher Spezialitäten

Krippen

Adventskränze
Heimarbeit

Selbstgestricktes
Weihnachtsdeko

Essig
Honig

Weihnachtliche Genüsse & Geschenke

Druck gesponsert von:         gedruckt bei:

Besuch vom Nikolaus
um 17:30 Uhr

� Plakat: Fischerzunft Biederbach

Volkstrauertag 2025 
– Einladung zur Feierstunde

Verschiedene Artikel im Rathaus  
erwerben!
Suchen Sie noch ein Geschenk, dann kommen Sie im 
Rathaus vorbei.

Folgende Artikel sind hier erhältlich:
•	 Playmobil Schwarzwaldmarie NEU	�  5,99 €
•	 Tassen (groß) mit Logo	�  5,00 €
•	 Loopschal – hellgrau mit Logo	�  8,00 €
•	 Ortschronik	�  27,00 €

Ebenso sind Restbestände von Simone Baumer zu 
erwerben:

•	 Kindermütze mit Bommel – neonpink	� 24,95 €
•	 Babymütze – hellgrau	�  16,99 €
•	 Erwachsenen-Mütze – dunkelgrau	�  19,95 €
•	 Filztasche groß	�  49,00 €

Für weitere Artikel können Sie sich gerne bei „Made 
by Mone“ per E-Mail: mone.baumer@gmx.de oder 
Mobil: 0178 2182812 oder Facebook #MadebyMone 
informieren oder in Verbindung setzen.
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Die Gemeinde Biederbach sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Reinigungskraft (m/w/d) 

für die gemeindeeigenen Objekte. Es handelt sich hierbei um eine unbefristete Stelle 
im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung.  

 

Die Aufgaben sind insbesondere: 

• Reinigung und Pflege von gemeindeeigenen Gebäuden 

• Durchführung von regelmäßigen Unterhaltsreinigungen 

• Fachgerechter Umgang mit Reinigungsmitteln und -geräten 

• Sicherstellung von Ordnung und Sauberkeit 
 

Für diese Tätigkeiten suchen wir Sie mit: 

• Erfahrung in der Reinigung von Vorteil, aber nicht zwingend erforderlich 

• Zuverlässigkeit, Sorgfalt und selbstständige Arbeitsweise 

• Flexibilität und Verantwortungsbewusstsein 
 

Fühlen Sie sich angesprochen?  

Dann bewerben Sie sich mit den üblichen Unterlagen bis zum 14. November 2025 
bei der Gemeinde Biederbach, Hauptamt, Dorfstraße 18, 79215 Biederbach oder per 
Mail: weis@biederbach.de. 

Bei schriftlichen Bewerbungsunterlagen bitte nur Kopien einreichen, da wir die 
Unterlagen nicht zurücksenden werden. Diese werden nach Abschluss des 
Bewerbungsverfahrens vernichtet. 
 

Noch Fragen? 

Für Auskünfte stehen Ihnen Hauptamtsleiterin Nadine Weis (Telefon 07682/9116-11) 
sowie Bauhofleiter Markus Allgaier (07682/9116-60) gerne zur Verfügung. 

Spendenübergabe

Am 03. November 2025 fand die Spendenübergabe der 
diesjährigen Ferienspielaktion in der Grundschule in Bie-
derbach statt. Die engagierten Köche der Gaststätten 
Sonnhalde, Adler-Pelzmühle, Hirschen-Dorfmühle, Kreuz 
und das Team von „Kugelglück“ haben während der Som-
merferien mit viel Begeisterung diese Aktion durchgeführt 
und dabei einen Erlös erzielt, der nun an die Grundschule 
und das Zwergenhaus in Biederbach gespendet wurde.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 
DER GEMEINDE BIEDERBACH

Öffentliche Bekanntmachung
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates findet 
am Donnerstag, dem 20. November 2025, um 19.00 Uhr im 
Bürgersaal des Rathauses Biederbach, Dorfstraße 18, statt.
Alle interessierten Einwohnerinnen und Einwohner sind 
hierzu herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1.	 Bürgerfragestunde
2.	 Beschaffung LF10 – Vergabe Beladung
3.	 Installation einer Radservicestation
4. 	� Elztal & Simonswäldertal Tourismus GmbH & Co. KG – 

Wirtschafts- und Finanzplan
5. 	Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
6. 	Bekanntgaben der Verwaltung
7.	 Fragen und Anregungen aus dem Gemeinderat
8. 	Bürgerfragestunde

Rafael Mathis
Bürgermeister

GEMEINDE BIEDERBACH

Fälligkeit Gewerbesteuer IV. Quartal
Bei der Gemeindekasse Biederbach wird fällig:
•	 zum 15. November – Gewerbesteuer IV. Quartal 2025
An die Zahlung wird hiermit noch einmal öffentlich er-
innert. Bei Nichtbezahlung werden Mahngebühren und 
Säumniszuschläge erhoben.
Ihre Gemeindekasse

Vorschau zu den geänderten Öffnungs-
zeiten der Gemeindeverwaltung ab dem 
19.12.25!
Das Bürgerbüro ist vom 19. - 23. Dezember 2025 nur 
teilweise besetzt und steht Ihnen daher nur einge-
schränkt zur Verfügung. In dieser Zeit können keine 
Gewerbeangelegenheiten bearbeitet werden.
Die gesamte Gemeindeverwaltung ist ab Montag, den 
29. Dezember 2025 bis Dienstag, den 06. Januar 2026 
(Feiertag Heilige Drei Könige), geschlossen. In dieser 
Zeit ist an Werktagen nur das Wahlamt aufgrund der 
anstehenden Bürgermeisterwahl geöffnet. Benutzen 
Sie daher die Klingel neben dem Bürgerbüro-Eingang.
Ab Mittwoch, dem 07. Januar 2026, sind wir wieder 
gerne zu den üblichen Öffnungszeiten für Sie da.
Prüfen Sie daher schon jetzt, ob ein Rathausbesuch in 
dieser Zeit notwendig ist und kommen deshalb ein-
fach in nächster Zeit vorbei oder rufen unter der Tel.-
Nr. 07682 9116-0 (Zentrale) an oder schreiben eine E-
Mail an gemeinde@biederbach.de, um abzuklären, ob 
Ihr Anliegen bearbeitet werden kann oder vereinba-
ren einen Termin bei der jeweiligen Sachbearbeiterin.
Wir bitten um Verständnis und Beachtung. Vielen 
Dank.
Ihre Gemeindeverwaltung
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Rentenantragstellung und Unterschriftsbe-
glaubigungen nur mit Termin möglich!
Wir möchten darauf hinweisen, dass für die Rentenan-
tragstellung sowie für Unterschriftsbeglaubigungen im-
mer ein Termin unter Tel. 07682 9116-12 (Frau Thoma) 
zu vereinbaren ist, da dies mehr Zeit in Anspruch nimmt.
Wir bitten um Verständnis und Beachtung. Vielen Dank.
Ihre Gemeindeverwaltung

DIE GEMEINDE BIEDERBACH 
GRATULIERT

Herzlichen Glückwunsch

Allen Altersjubilaren, die im Monat November 2025 ihren 
Geburtstag feiern und aufgrund gesetzlicher Vorgaben 
oder namentlich nicht genannt werden möchten, gratulie-
ren wir recht herzlich und wünschen ihnen alles Gute, vor 
allem Gesundheit und persönliches Wohlergehen.

Veröffentlichung im Mitteilungsblatt
Altersjubilare ab dem 70., 75. usw. Geburtstage sowie Ehe-
jubiläen ab dem 50., 60. usw. werden im Mitteilungsblatt 
nur veröffentlicht, wenn uns eine schriftliche Einverständ-
niserklärung vorliegt. Gerne können Sie sich an das Bürger-
büro unter Tel. 07682 9116-17 oder Zentrale: 07682 9116 0 
oder per E-Mail an herr@biederbach.de oder gemeinde@
biederbach.de wenden.

Besuche bei Alters- und Ehejubiläen
Gerne möchte unser Bürgermeister unsere Jubilare besu-
chen.
Bitte teilen Sie uns mit, wenn kein Besuch erwünscht ist, 
unter Tel. 07682 9116-0 oder per E-Mail: gemeinde@bie-
derbach.de.

Zur Geburt

Herzlichen Glückwunsch

den Eltern Alexandra und Markus Anselment, 
Am Palmersbach 13
zur Geburt ihrer Tochter Lia-Marie, geb. am 27.08.2025

RUHETAGE DER GASTSTÄTTEN

Gaststätte Ruhetag Betriebsferien
„Adler-Pelzmühle“ Montag; Dienstag 

- Freitag ab 17.00 
Uhr geöffnet

„Hirschen-Dorfmühle“ Dienstag + 
Mittwoch

27.10. - 
14.11.2025

„Sonnhalde“ Montag + 
Donnerstag

03.11. - 
27.11.2025

„Schwarzwaldstüble“ Montag + Diens-
tag + Mittwoch

„Zum Bäreneckle“ Montag + Diens-
tag + Mittwoch

„Zum Kreuz“ Montag + 
Dienstag

26.11. - 
30.11.2025

IMPRESSUM 
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INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,

71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, ww.gsvertrieb.de

GEMEINDE BIEDERBACH

Gemeindeverwaltung Biederbach 
Dorfstraße 18, 79215 Biederbach 
Tel.: 07682/9116-0 Zentrale, Fax: 07682/9116-16 
www.biederbach.de 

Öffnungszeiten / Sprechzeiten
Vormittags:		  Montag - Freitag:	 08.00 – 12.00 Uhr
Nachmittags: 	 Dienstag:				   14.00 – 18.00 Uhr
Sprechzeiten sowie Termine nach Absprache sind auch außer-
halb dieser Zeiten möglich.
Bitte vereinbaren Sie vor Ihrem Besuch im Rathaus einen Ter-
min per Telefon oder per E-Mail bei der jeweiligen Sachbearbei-
terin, um längere Wartezeiten zu vermeiden und bei Vertretun-
gen besser koordinieren zu können. Vielen Dank.

Kontakt Rathaus Biederbach:
07682 9116-0 | gemeinde@biederbach.de | Allgemein | Zentrale
07682 9116-17 | herr@biederbach.de | Bürgerbüro | Passbehörde

Sprech-/Präsenzzeiten für Senioren und Menschen mit 
Behinderung
Der kommunale Inklusionsvermittler der Verwaltungsge-
meinschaft Elzach/Winden/Biederbach Herr Klaus Kury bietet 
Sprech-/Präsenzzeiten für Senioren und Menschen mit Behin-
derung an.
Wann: 	 jeden 1. Dienstag im Monat
			   von 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 16:00 Uhr
Wo:		�  im Bürgerzentrum Krone-Ladhof, 2. OG, Raum 

Katzenmoos
Die Zugänge zu den Räumlichkeiten sind barrierefrei und für 
Rollstuhl-/Rollatorbenutzende geeignet.

Ansprechpartner:
Zentrale	�  Tel. 07682 9116 0
Bürgermeister	 Rafael Mathis	� Tel. 07682 9116 0
gemeinde@biederbach.de
Bürgerbüro		  Sabine Herr	�  Tel. 07682 9116 17
herr@biederbach.de
Hauptamt/Standesamt	 Nadine Weis� Tel. 07682 9116 11
weis@biederbach.de	
Rechnungsamtsleiterin	 Petra Schneider	
schneider@biederbach.de� Tel. 07682 9116 13
Gemeindekasse	 Petra Thoma	�  Tel. 07682 9116 12
thoma@biederbach.de
Bauhofleiter	 Markus Allgaier	�  Tel. 07682 9116 60
bauhof@biederbach.de
Notdienst –Wasserversorgung	�  Tel. 07682 9116 60

Kleinkindbetreuung Zwergenhaus
Leiterin, Andrea Neumaier�
zwergenhaus@biederbach.de� Tel. 07682 1001
Grundschule Biederbach
Leiterin, Claudia Wiedmaier	
grundschule@biederbach.de� Tel. 07682 7226
Kindergarten St. Martin
Melanie Ruderer, Leitung	�  Tel. 07682 7370
Stmartin.biederbach@kath-oberes-elztal.de
Bauernhof-Kita „Grashüpfer“
Elena Waßmund	�  Tel. 07682 5349515
grashuepfer.biederbach@kita-natura.de
ZweiTälerLand-Tourismus� Tel. 07682 19433
info@zweitaelerland.de
Notdienst für Strom
Netze BW:	� Tel. 0800 36294770
Benachrichtigungsservice per E-Mail: 
netze-bw.de/stoerungsmeldung

Grundbuchamt Amtsgericht Emmendingen
Liebensteinstraße 2, 79312 Emmendingen
Tel.: 07641 96587 600 – Zentrale, Fax: 07641 96587 603
poststelle@gbaemmendingen.justiz.bwl.de 



5Woche 46 
Mittwoch, 12. 11. 25

NOTDIENSTE / NOTRUFE

Notfallversorgung im Landkreis Emmendingen

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) –  
Tel. 116 117
Sie sind krank und die Arztpraxen haben bereits ge-
schlossen?
Sie sind nicht lebensbedrohlich erkrankt oder verletzt, kön-
nen jedoch nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten?
Dann helfen Ihnen die Ärzte des Ärztlichen Bereit-
schaftsdienstes!
Das medizinisch ausgebildete Personal kennt Ärzte in 
Ihrer Nähe oder schickt bei Bedarf einen Arzt zu Ihnen 
nach Hause.
Zusätzlich ist über docdirekt eine telemedizinische Bera-
tung möglich.
Sie können auch direkt und ohne vorherige Anmeldung 
eine geöffnete Notfallpraxis in Ihrer Nähe aufsuchen:

Bereitschaftspraxen
Kreiskrankenhaus 79312 Emmendingen, Gartenstraße 44
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.:	�  19 bis 22 Uhr
Mi. und Fr.:�	
16 bis 22 Uhr
Sa., Sonn- und Feiertage:	�  10 bis 18 Uhr

Kinder Bereitschaftspraxis Freiburg – Neu seit 09.10.2024
Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin
Breisacher Straße 62, 79106 Freiburg
Öffnungszeiten:
Mo. – Do.:	�  19:00 bis 22:30 Uhr
Freitag:	�  16:00 bis 22:30 Uhr
Sa., So. und Feiertage:	�  08:00 bis 22:30 Uhr

Augen Bereitschaftspraxis Freiburg
Universitätsaugenklinik Freiburg
Kilianstr. 5, 79106 Freiburg
Öffnungszeiten:
Sa., So. und Feiertagen:	�  08:00 bis 18:00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst� Tel.-Nr. 01801 116 116
Weitere Informationen finden Sie unter https://kzvbw.
de/patienten/zahnarzt-notdienst/ und welche Zahnarzt-
praxen in Ihrer unmittelbaren Umgebung Notdienst ha-
ben.

Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde-Notdienst (HNO)
Universitätsklinikum Freiburg, Killianstraße 5, 
79106 Freiburg
Information: Telefon: 0761 270-42010, Telefax: 0761 
270-40750 sowie über den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
unter der Tel.-Nr. 116117 (kostenlos)

Notaufnahmen im Landkreis Emmendingen
Notaufnahme Kreiskrankenhaus Emmendingen, 
Gartenstraße 44, 79312 Emmendingen
Tel. 07641 4540 – 24 Std. erreichbar
Notaufnahme BDH-Klinik Waldkirch gGmbH, 
Heitereweg 10, 79183 Waldkirch
Tel. 07881 2080 – 24 Std. erreichbar

Europaweite Notrufnummer: Tel. 112 ·  
Polizei 110

DRK-Rettungsdienst/Krankentransport:  
Tel. 19 222

Notruf-Fax:
Neu seit 1.12.2019 ist, dass das Notruf-Fax der integrier-
ten Leitstelle Emmendingen direkt mit dem Notruf 112 
gekoppelt ist. So können gehörlose Menschen, Stumme 
oder Menschen mit Sprachschädigungen in Notsituatio-
nen schneller Hilfe bekommen. Fax-Vordrucke sind un-
ter www.drk.emmendingen.de, Rubrik Rettungsdienst, 
integrierte Leitstelle erhältlich.

Gift-Notrufzentrale: � 0761 19240

Sozialdienste
Kirchliche Sozialstation Oberes Elztal:
Tel. 07682 909040 + 909041 oder 0171 3380810 (Tag + 
Nacht)

Hospizgruppe Oberes Elztal:� Tel. 07682 925650

Betreuungsgruppe, Ehrenamtlicher Besuchsdienst „Zäm-
me“:� Tel. 07682 909040

Dorfhelferinnenwerk Sölden
Einsatzleitung für die Stationsgebiete Triberg, Elzach, 
Waldkirch, Freiamt-Sexau, Herbolzheim
Mobil: 0176 17612633 | birgitta.fahrlaender@familien-
werk-soelden.de

EUTB
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung für Men-
schen mit Behinderung
Die EUTB berät nach dem Grundsatz „Eine für alle“ zu 
Fragen, die sich für Menschen mit Behinderung und de-
ren Angehörige stellen. Die Beratung ist kostenfrei.

EUTB Lebenshilfe KV Emmendingen e. V.
Karl-Friedrich-Str. 68/1, 79312 Emmendingen
Tel. 07641 93341-214 (Frau Kleiser)
Mail: eutb@lebenshilfe-emmendingen.de
Außensprechstunde in Elzach, Waldkirch sind nach tele-
fonischer Vereinbarung möglich.

Fachstelle „Sucht“
Für Ratsuchende mit Problemen mit Alkohol, Medika-
menten, Glücksspiel oder Nikotin und deren Angehörige 
ist die Nebenstelle in 79183 Waldkirch, Friedhofstraße 
1, am Dienstag und Donnerstag unter Tel. 07681 24623 
erreichbar.

Herbstzeit
Betreutes Wohnen für alte und pflegebedürftige Men-
schen in (Gast-)Familien
Landvogtei 5, 79312 Emmendingen
Tel. 07641 9671590
http://www.herbstzeit-bwf.de

Apotheken-Notdienst
Di., 11.11. 	 Glotter-Apotheke, Glottertal
				    Talstr. 70 A, Tel. 07684 13 55
Mi., 12.11. 	Schwarzwald-Apotheke, Schonach
				    Hauptstr. 3, Tel. 07722 52 88
Do., 13.11. 	Waldhorn-Apotheke, Sexau
				    Emmendinger Str. 6, Tel. 07641 4 75 75
Fr., 14.11. 	 Kandel-Apotheke Gundelfingen
				    Alte Bundesstr. 80, Tel. 0761 58 02 10
Sa., 15.11. 	 Bären-Apotheke, Waldkirch
				    Adenauerstr. 11, Tel. 07681 4740740
So., 16.11. 	 easyApotheke, Emmendingen
				    Freiburger Str. 4, Tel. 07641 95 42 80
Mo., 17.11. 	Rathaus-Apotheke, Elzach
				    Hauptstr. 70, Tel. 07682 1717
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Di., 18.11. 	 Schwarzwald-Apotheke, Elzach
				    Nikolausplatz 2, Tel. 07682 392
Mi., 19.11. 	Bären-Apotheke, Emmendingen
				    Fritz-Boehle-Str. 38, Tel. 07641 9783433
Do., 20.11. 	Zähringer-Apotheke St. Peter
				    Zähringer Str. 12, Tel. 07660 15 55
Fr., 21.11. 	 Bären-Apotheke, Waldkirch
				    Adenauerstr. 11, Tel. 07681 4740740
Sa., 22.11. 	 Central-Apotheke Emmendingen
				    Theodor-Ludwig-Str. 11, Tel. 07641 914170
So., 23.11. 	Aesculap-Apotheke Köndringen, Teningen
				    Bahnhofstr. 3, Tel. 07641 5 43 00
Mo., 24.11.	�Bären-Apotheke im Haus der Gesundheit, 

Emmendingen
				    Milchhofstr. 1, Tel. 07641 9783422
Di., 25.11. 	 easyApotheke, Emmendingen
				    Freiburger Str. 4, Tel. 07641 95 42 80
Den tagesaktuellen Notdienst finden Sie unter: https://
www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Tierärztlicher Kleintiernotdienst ist werktags von 18 bis 
8 Uhr besetzt und kann tagesaktuell über den Haustier-
arzt erfragt werden.
Samstag/Sonntag, 15./16.11.2025
Tierarztpraxis Simone Leenen, Sexau
Am Schloßberg 8, Tel. 07641 9542097
Samstag/Sonntag, 22./23.11.2025
Tierärztliche Fachpraxis Anke Stöhr, Bahlingen am Kai-
serstuhl
Schochenwinkel 27, Tel. 01573 9126809

Tierkörperbeseitigungsanstalt Zweckverband PROTEC 
Orsingen
Nenzinger Str. 34, 78359 Orsingen, Tel.: 07774 9339-0, 
Fax: 07774 9339-33

Pflegestützpunkt

Der Pflegestützpunkt hilft mit Hilfe und Beratung beim 
Thema Pflege
Der Pflegestützpunkt des Landratsamts Emmendingen 
bietet im Landkreis individuelle, neutrale und kosten-
freie Beratung zu allen Themen in Verbindung mit Pfle-
ge und Pflegebedürftigkeit. Neben Auskünften zu ge-
setzlichen und pflegerischen Leistungen werden auch 
Informationen über wohnortnahe Pflege- und Betreu-
ungsmöglichkeiten angeboten.
Die Beratungsgespräche finden im Pflegestützpunkt in 
Emmendingen, während der Außensprechzeiten oder 
bei Hausbesuchen statt.

Sprechzeiten Pflegestützpunkt Emmendingen:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag, 8:30 – 12:00 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14:00 – 18:00 Uhr
Bahnhofstr. 2–4, 79312 Emmendingen
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de
Außensprechzeiten:
Waldkirch, Rathausinnenhof Generationenbüro,
Montag: 12:00 – 16:00 Uhr
Kontakt und Terminvereinbarung:
Franco Lacerti, Tel. 07641 / 451-3082
Nadine Schöpflin, Tel. 07641 / 451-3096
Onlineberatung
Martina Gebele,
E-Mail: m.gebele@landkreis-emmendingen.de, 
Tel. 07641/451 -3095
Weitere Infos unter: https://www.landkreis-emmendin-
gen.de/verwaltung-service/amt-fuer-familienbegleiten-
de-hilfen/soziale-fachdienste/pflegestuetzpunkt

MÜLLABFUHR

Donnerstag, 13.11.2025	 Gelber Sack
Montag, 17.11.2025		  Blaue Tonne
Freitag, 21.11.2025			�  Blaue Tonne (Ortsteil Frischnau, 

Mersberg, Uhlsbach usw.)
Montag, 24.11.2025		  Graue Tonne
Donnerstag, 27.11.2025	 Gelber Sack

Öffnungszeiten Grünschnittplatz Elzach
Freitag:		  13.00 – 17.00 Uhr
Samstag:		  09.00 – 14.00 Uhr

Öffnungszeiten Recyclinghof Elzach
Freitag:		  13.00 – 17.00 Uhr
Samstag:		  09.00 – 13.00 Uhr

VEREINSMITTEILUNGEN

FISCHERZUNFT 
BIEDERBACH E.V.

Weihnachtsmarkt
Einladung zum Weihnachtsmarkt am Steinmattensee am 
Samstag, 22. November 2025, ab 15:00 Uhr in Oberwinden
Die Fischerzunft Biederbach e. V. und die Sportfischer 
Oberwinden e. V. laden herzlich ein zum stimmungsvollen 
Weihnachtsmarkt direkt am Steinmattensee.
Freuen Sie sich auf ein vielfältiges Angebot:
Kulinarisches:
•	 Winzerglühwein & verschiedene Getränke
•	 Flammkuchen, Grillwürste, Steaks
•	 Kuchen, Weihnachtsgebäck, Waffeln, Stockbrot
Marktstände mit Handgemachtem & Besonderem:
•	 Adventskränze, Krippen, Weihnachtsdeko
•	 Selbstgestricktes, Heimarbeiten
•	 Honig, Essig, Schnaps & Liköre
•	 Kaffeedosen der Lebenshilfe
•	 Schwarzwälder Spezialitäten
Nikolausbesuch gegen ca. 17:30 Uhr – besonders für unsere 
kleinen Gäste ein Highlight!

SCHULEN

SCHULZENTRUM OBERES ELZTAL

Förderkreis Schulzentrum Oberes Elztal e. V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung findet am Donnerstag, 20. No-
vember 2025, um 19:00 Uhr im Schulzentrum Oberes Elztal, 
Am Schießgraben 7, Elzach, Raum U16/U17, statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die Vorsitzende
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht der Kassiererin und der Kassenprüfer
4. Entlastung der Kassiererin und der Vorstandschaft
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6. Wahl der Kassenprüfer
7. Wünsche und Anträge
Zu der Versammlung sind alle Mitglieder des Vereins, El-
tern, Lehrer und alle Interessierte herzlich eingeladen.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Seniorengemeinschaft  
Winden-Oberspitzenbach
Am Freitag, dem 14. November, findet in Niederwinden 
das nächste Treffen statt.
Wir beginnen um 14.30 Uhr in der Kirche St. Leonhard mit 
einem Gottesdienst und anschließend ein gemütliches Bei-
sammensein im Café Elzblick.
Um 16.00 Uhr wird die Sozialstation Oberes Elztal ihren 
„Dienst am Nächsten“ vorstellen. Darüber freuen wir uns 
und möchten herzlich dazu einladen.
Eine Mitfahrgelegenheit ist möglich:
OSP - L. Singler: 07682 67612
OW - K. Fischer: 07682 1762, H. Schromm: 07682 7113
Euer Orgateam

Save the date
Am 11. Januar 2026 werden wir unseren Elzacher „Stadt-
pfarrer Hans-Jürgen Decker“, mit einem Abschieds- und 
Dankgottesdienst um 09:30 Uhr, in der Kirche St. Nikolaus 
in Elzach, in den Ruhestand verabschieden. Wir laden herz-
lich ein, an diesem Gottesdienst teilzunehmen und bitten, 
diesen Termin bereits jetzt vorzumerken.

PFARRGEMEINDE ST. MANSUETUS
OBERBIEDERBACH

Gottesdienste St. Mansuetus Oberbiederbach
Sonntag, 16. November
10:00 Uhr		 Wort-Gottes-Feier
Samstag, 22. November
19:00 Uhr		 Vorabendmesse

KIRCHENGEMEINDE ST. NIKOLAUS
ELZACH

Gottesdienste St. Nikolaus Elzach
Donnerstag, 13. November
18:25 Uhr		 Rosenkranz
19:00 Uhr		 Eucharistiefeier
Samstag, 15. November
19:00 Uhr		� Eucharistiefeier zum Gedenktag Adolph Kol-

ping mit Eröffnung der Kolpingsnovene
Donnerstag, 20. November
18:25 Uhr		 Rosenkranz
19:00 Uhr		 Eucharistiefeier mit Kolpingsnovene
Sonntag, 23. November
10:30 Uhr		 Eucharistiefeier
Friedhofskapelle
19:00 Uhr		 Abschluss der Kolpingsnovene

EVANGELISCHES PFARRAMT

Evangelische Kirchengemeinden  
Elzach und Oberprechtal
Sonntag, 16. November
10:00 Uhr 	� Gottesdienst in der Johanneskirche in Elzach 

mit Prädikant Peter Kern
Mittwoch, 19. November
19:00 Uhr 	� Buß- und Bettag-Gottesdienst mit Abendmahl 

in der Christuskirche in Oberprechtal mit Pfar-
rerin Barbara Müller-Gärtner

Sonntag, 23. November
10:00 Uhr 	� Ewigkeitssonntag - Gottesdienst mit Totenge-

denken in der Johanneskirche in Elzach mit 
Pfarrerin Barbara Müller-Gärtner

Sonntag, 30. November
9:30 Uhr 		� Gottesdienst in der Christuskirche in Ober-

prechtal mit Pfarrerin Barbara Müller-Gärtner 
- außerdem von 9 bis 11 Uhr Kirchenwahlen

14.30 Uhr 	� Gottesdienst in der Johanneskirche in Elzach 
mit Pfarrerin Barbara Müller-Gärtner - außer-
dem von 14 bis 16 Uhr Kirchenwahlen

Die Wahlunterlagen gibt es vor Ort, es gibt vorab keine 
Post.

Veranstaltungstipp:
Sei wachsam für die Demokratie
Zu einem Abend rund um das Thema Demokratie und To-
leranz laden die Gruppe „Demokratie in Aktion“, die Stadt 
Elzach, die evang. Kirchengemeinde Elzach-Oberprechtal 
sowie die kath. Seelsorgeeinheit Oberes Elztal gemeinsam 
ein am

Freitag, 21.11.2025, um 19:00 Uhr  
in das Bürgerzentrum Krone-Ladhof.

Mit Texten u. a. von Bertolt Brecht, Erich Kästner, Mascha 
Kaléko und Liedern u. a. von Reinhard Mey, Konstantin 
Wecker und Sebastian Krumbiegel werden aus Sorge um 
unsere Demokratie hörbare Zeichen in unruhigen Zeiten 
gesetzt.
Demokratie ist nicht selbstverständlich – sie braucht uns.
Sprecherinnen: Cornelia Schmidt und Monika Rudolph
Musik: Trio HinterSinn (Matthias Metz, Thomas Schäfer, 
Gerhard Hort)
Der Eintritt ist frei.

Nacht der Lichter
mit dem Taize-Chor am Freitag, 14.11.2025, um 19:00 Uhr 
in der Johanneskirche in Elzach – herzliche Einladung!

Kirchenwahlen am 30.11.2025
Sie können am Wahltag nicht kommen? Wir senden Ih-
nen ab sofort gerne die Briefwahlunterlagen zu. Die Eh-
renamtlichen freuen sich über ein starkes Mandat. Bitte 
melden Sie sich per Telefon (07682/8281), E-Mail (elzach-
oberprechtal@kbz.ekiba.de) oder persönlich donnerstags 
von 15:30 bis 17:00 Uhr im Pfarrbüro und geben Sie den 
Kandidierenden Ihre Stimme.

Die NUSSBAUM Spendenplattform für Vereine

Spenden sammeln.  
Gebührenfrei.  
Lokal.
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MITTEILUNGEN DES 
LANDRATSAMTES 
EMMENDINGEN

Allgemeinverfügung
Allgemeinverfügung des Landratsamts Emmendingen zur 
Verschiebung der Sperrfrist für Düngemittel mit wesent-
lichem Gehalt an Stickstoff auf Grünland, Dauergrünland 
und mehrjährigem Feldfutterbau
Der Verbotszeitraum gemäß § 6 Abs. 8 Satz 1 Nr. 2 der 
Verordnung über die Anwendung von Düngemitteln, Bo-
denhilfsstoffen, Kultursubstraten und Pflanzenhilfsmitteln 
nach den Grundsätzen der guten fachlichen Praxis beim 
Düngen (Düngeverordnung DüV) vom 26.05.2017 (BGBl. 
I S. 1305), zuletzt geändert durch Artikel 97 des Gesetzes 
vom 10.08.2021 (BGBl. I S.3436), wonach Düngemittel mit 
wesentlichem Gehalt an Stickstoff (über 1,5 % in der Tro-
ckenmasse) auf Grünland und Dauergrünland in der Zeit 
vom 1. November bis zum Ablauf des 31. Januars nicht 
ausgebracht werden dürfen, wird auf den Zeitraum vom 
15. November 2025 bis 14. Februar 2026 verschoben. Diese 
Verschiebung wird gemäß § 6 Abs. 10 Satz 1 DüV ausdrück-
lich nur für Grünland, Dauergrünland und mehrjährigem 
Feldfutterbau genehmigt.
Die Allgemeinverfügung gilt nur für das Gebiet der Städte 
und Gemeinden Biederbach, Elzach, Emmendingen, Frei-
amt, Gutach im Breisgau, Sexau, Simonswald, Waldkirch 
und Winden im Elztal. Den genauen Wortlaut der Allge-
meinverfügung ist veröffentlicht unter www.landkreis-em-
mendingen.de > Aktuelles > Allgemeinverfügungen
Direkter Link zur Allgemeinverfügung: Allgemeinverfü-
gungen: Landkreis Emmendingen

Kostenfreie Energie- und PV-Beratung
Die Klimaschutzagentur des Landkreises Emmendingen ist 
online
Am 24. Oktober fiel der Startschuss für die neue Klima-
schutzagentur TEAM ENERGIE ZUKUNFT – eine kostenfreie 
Anlaufstelle für alle Fragen rund um Energie- und Wär-
mewende im Landkreis Emmendingen. Zu den Angebots-
schwerpunkten von Team Energie Zukunft gehören indivi-
duell zugeschnittene Erstberatungen für Privatkundinnen 
und –kunden – zum Beispiel zum Einsatz von Wärmepum-
pen, bei Fenstertausch und Dämmung, Photovoltaik-An-
lagen mit Batteriespeicher – sowie Hilfestellung bei der 
Beantragung von Fördermitteln. Mehr Infos und Buchung 
unter www.team-energie-zukunft.de.

Vortrag „Pflegebedürftig, was nun?“ in 
Denzlingen
Pflegebedürftigkeit kann Menschen in jeder Lebensphase 
treffen und stellt Betroffene und Angehörige häufig vor 
große Herausforderungen und vielfältige Fragen. Woher 
kann ich Unterstützung und Entlastung bekommen? Wie 
funktioniert das mit der Einstufung in einen Pflegegrad? 
Welche Leistungen kann ich von der Pflegekasse erhalten? 
Franco Lacerti vom Pflegestützpunkt Emmendingen beant-
wortet am Mittwoch, 19. November 2025 von 19 bis 20:30 
Uhr diese Fragen in seinem Vortrag. Ort: Schulungsraum 
des Rettungszentrums Denzlingen (Vörstetter Str. 1). An-
meldung über die VHS Nördlicher Breisgau unter 07641 
92250.

Vom Paar zur Elternschaft
Werdende und frisch gebackene Eltern aufgepasst: Sie 
möchten andere Mütter und Väter treffen, Erfahrungen 
teilen und sich gemeinsam in Begleitung der frühen Hilfen 
über spannende und herausfordernde Themen der ersten 
Phase des Eltern-Seins austauschen? Jeden Donnerstag von 

10 bis 11:30 wird in der Elternschule im Kreiskrankenhaus 
Emmendingen ein Thema angesprochen. Start ist am 20. 
November der Vortrag „Vom Paar zur Elternschaft.“ Die 
Teilnahme ist kostenfrei, aber auf 12 Personen begrenzt.
Anmeldungen über die Homepage der Elternschule htt-
ps://kurzlinks.de/0b0f

Veranstaltung  
für Landwirtinnen und Landwirte
Lernort Bauernhof – Erfahrungsaustausch der Betriebe
Die unteren Landwirtschaftsbehörden der Landkreise 
Breisgau-Hochschwarzwald, Emmendingen, Ortenaukreis, 
Waldshut und Lörrach laden am Dienstag, 25. November 
2025 von 14:00 Uhr bis 17.30 Uhr zu einer Veranstaltung 
auf dem Obsthof Sehringer nach Müllheim ein.
Eingeladen sind alle interessierten Landwirtinnen und 
Landwirte, die Schulklassen auf ihrem Hof empfangen 
oder zukünftig empfangen wollen. Ein Augenmerk liegt 
auf dem Erfahrungsaustausch und dem Netzwerkaufbau 
zwischen den Betrieben. Außerdem ein Betriebsrundgang 
auf dem Obsthof Sehringer sowie ein Vortrag der Referen-
tin Carolin Stockelmann (DRK) zum Thema „Kleine Gäste, 
Große Verantwortung - Wie führe ich Kinder sicher über 
den Hof“. Dabei geht es um praktische Tipps und Verhal-
tensweisen für Situationen, in denen Kinder sich unwohl 
fühlen oder kleinere Missgeschicke passieren. Während der 
Veranstaltung wird es Raum zum Austausch geben.
Die Verpflegungspauschale beträgt 10 € pro Person und 
wird vor Ort eingesammelt.
Die Teilnehmendenzahl ist begrenzt. Um Anmeldung bis 
spätestens Dienstag, 18. November 2025, wird gebeten an 
eva-maria.lutz-lubitz@lkbh.de.

„Engagierte Frauen vor Ort – stark für die 
Kommunalpolitik“
Veranstaltung am 2. Dezember im Landratsamt Breisgau 
Hochschwarzwald in Freiburg
Damit Frauen ihr Engagement in der Kommunalpolitik 
kompetent, erfolgreich und resilient gestalten können, 
werden in der Veranstaltungsreihe „FRAUEN MACHT POLI-
TIK“ hilfreiche Informationen und Werkzeuge vorgestellt. 
Zudem bietet eine landkreis- und parteiübergreifende 
Plattform die Möglichkeit zur Vernetzung von Frauen, die 
kommunalpolitisch aktiv sind oder sich dafür interessieren. 
Organisatorinnen der Veranstaltungsreihe sind die Gleich-
stellungsbeauftragten der Landkreise Breisgau-Hoch-
schwarzwald und Emmendingen sowie des Ortenaukreises, 
die das Engagement von Frauen in der Kommunalpolitik 
stärken und voranbringen möchten. Den Auftakt bildet ein 
hybrider Impulsvortrag der „Starken Stelle“, eines bundes-
weiten Beratungsangebots für Kommunalpolitikerinnen 
und Kommunalpolitiker. Anschließend laden Thementi-
sche zum Erfahrungsaustausch ein. Zum Abschluss gibt 
es einen gemeinsamen Spaziergang über den Freiburger 
Weihnachtsmarkt. „Engagierte Frauen vor Ort – stark für 
die Kommunalpolitik“ findet statt am: Dienstag, 2. Dezem-
ber 2025, von 16.30 – 19.30 Uhr. Ort: Landratsamt Breis-
gau-Hochschwarzwald, kleiner Sitzungssaal, Stadtstraße 2 
in Freiburg. Eine Online-Teilnahme am Impulsvortrag von 
17-18 Uhr ist möglich. Die Teilnahme an der Veranstaltung 
ist kostenfrei. Da die Plätze begrenzt sind, wird um Anmel-
dung gebeten unter https://eveeno.com/382060346. Weite-
re Veranstaltungen für kommunalpolitisch aktive Frauen 
finden Sie unter: https://www.lpb-bw.de/frauen-veranstal-
tungen.

Grundkurs zum Erwerb der Sachkunde im 
Pflanzenschutz
Das Landwirtschaftsamt Emmendingen bietet wieder ei-
nen Grundkurs zum „Erwerb der Sachkunde im Pflanzen-
schutz“ an. Der Kurs findet im Dezember 2025 /Januar 
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2026 statt. Der Kurs umfasst insgesamt fünf Termine: drei 
Termine Grundlagen im Pflanzenschutz, ein Termin Vertie-
fung Obstbau, Grünland/Ackerbau oder Weinbau und ei-
nen Pflichttermin Pflanzenschutztechnik. Der Kurs schließt 
mit einer schriftlichen Prüfung (multiple choice) und einer 
mündlichen Prüfung ab. Die Termine finden jeweils von 
19:00 bis 22:00 Uhr statt.
Die genauen Termine werden noch bekannt gegeben.
Kosten: 55 € Kursgebühr und 55 € Prüfungsgebühr.
Anmeldungen per E-Mail an landwirtschaftsamt@land-
kreis-emmendingen.de oder telefonisch unter 07641 451-
9110.

MITTEILUNGEN ANDERER BEHÖRDEN

Regierungspräsidium Freiburg

Bushaltestellen an der B 294 bei Elzach (Kreis Emmendin-
gen) werden barrierefrei umgebaut
Das Regierungspräsidium Freiburg (RP) teilt mit, dass im 
Zuge der Sanierung der B 294 bei Elzach (Kreis Emmendin-
gen) die Bushaltestellen „Prechtal“ und „Pelzmühle“ bar-
rierefrei umgebaut werden. Zur Sicherheit der Bauarbeiter 
muss die Bundesstraße im jeweiligen Baustellenbereich 
zeitweise halbseitig gesperrt werden, der Verkehr wird per 
Ampel geregelt. Die Arbeiten, die außerhalb der Hauptver-
kehrszeiten durchgeführt werden, beginnen am Freitag, 7. 
November, zunächst an der Haltestelle Prechtal und sollen 
Ende November abgeschlossen werden.
Wir bitten um Verständnis und Beachtung.

SOZIALVERSICHERUNG FÜR
LANDWIRTSCHAFT, FORSTEN 
UND GARTENBAU (SVLFG)

Gesundheits-Check + Darmkrebsvorsorge
Diabetes rechtzeitig erkennen
Durch einen regelmäßigen Gesundheitscheck kann Diabe-
tes rechtzeitig erkannt und damit besser behandelt wer-
den.
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) übernimmt als Landwirtschaftliche 
Krankenkasse (LKK) daher ab dem 35. Lebensjahr alle drei 
Jahre sowie zwischen dem 18. und 35. Lebensjahr einma-
lig die Kosten für eine große Gesundheitsuntersuchung. 
Darauf weist sie anlässlich des Welt-Diabetes-Tages am 
14.11.2025 hin. Mit diesem Check-up können neben Stoff-
wechselstörungen wie Diabetes auch Herz-, Kreislauf- und 
Nierenerkrankungen rechtzeitig erkannt werden. Weitere 
Informationen hierzu stehen auf der Internetseite www.
svlfg.de/vorsorge.
Diabetes ist eine chronische Stoffwechselerkrankung, die 
einen erhöhten Blutzuckerspiegel aufweist. Der Körper 
produziert dabei weniger oder gar kein Insulin. Doch nicht 
immer ist bei Diabetes nur der Kohlenhydratstoffwechsel 
gestört; die Störungen können auch den Fett- und Eiweiß-
stoffwechsel betreffen. Es ist wichtig, Diabetes rechtzeitig 
zu behandeln, andernfalls kann dies zum Beispiel zu einem 
Schlaganfall, einer Erblindung oder Fußamputation führen.
Man unterscheidet zwischen dem selteneren Diabetes Typ 
1 und dem häufigeren Typ 2, der in etwa 95 von 100 Fällen 
vorkommt. Symptome sind Müdigkeit, Schwäche, Unwohl-
sein, vermehrtes Durstgefühl, häufiges Wasserlassen, Juck-
reiz, Harnwegsinfekte, Gewichtsabnahme, Sehstörungen 
oder Gemütsstörungen.
Der Typ 1 beginnt meist schon in der Kindheit und führt zu 
ausgeprägten Beschwerden. Es werden bestimmte Zellen 

in der Bauchspeicheldrüse zerstört, die das Hormon Insulin 
bilden. Betroffene müssen regelmäßig Insulin spritzen, um 
den Hormonmangel auszugleichen. Die Ursachen sind bis-
her nur zum Teil bekannt. Fest steht, dass viele verschiede-
ne Gene an der Entstehung beteiligt sind. Umwelteinflüsse 
wie frühkindliche Ernährung, Umweltgifte und Infektionen 
stehen im Blickpunkt der Untersuchungen.
Typ 2 betrifft dagegen meist ältere Menschen, allerdings 
sind auch zunehmend jüngere betroffen. Wenn ein Typ-
2-Diabetes entsteht, kommen verschiedene Ursachen bzw. 
Auslöser zusammen, beispielsweise die Erbanlage, Über-
gewicht, Bewegungsmangel, die Unempfindlichkeit ge-
genüber Insulin und eine gestörte Produktion bestimmter 
Darmhormone.
Die SVLFG bietet Programme für an Diabetes erkrankte 
Versicherte an. Hierfür gibt es strukturierte Behandlungs-
programme (DMP). Diese sollen die Lebensqualität ver-
bessern und Folgeerkrankungen vermeiden. Hier arbeiten 
Facharztpraxen, Kliniken und andere Therapieeinrichtun-
gen eng mit den Erkrankten zusammen. Weitere Informa-
tionen dazu stehen unter www.svlfg.de/dmp-bei-chroni-
schen-erkrankungen.
Eine ausgewogene Ernährung, regelmäßige Bewegung, 
mäßiger Alkoholkonsum, Nikotinverzicht, Stressreduktion 
sowie ausreichend Schlaf beugen einer Diabetes-Erkran-
kung vor. Zur Gesundheitsvorsorge informiert die SVLFG 
unter www.svlfg.de/gesundheitskurse-finden.

Kein Alarm im Darm
Gesunde Ernährung, moderate Bewegung und wenig 
Stress – das sind die Schlüsselfaktoren für einen gesunden 
Darm.
Denn der Darm ist wichtig für unser Wohlbefinden und be-
einflusst unsere Gesundheit wesentlich mehr, als bis noch 
vor wenigen Jahren bekannt war. Gerät er aus dem Gleich-
gewicht, kann es zu Beschwerden wie zum Beispiel Blähun-
gen kommen.
Moderater Ausdauersport wie Joggen, Radfahren oder 
Schwimmen regen auf positive Weise die Darmtätigkeit 
und den Stoffwechsel an. Ungesättigte Fettsäuren, die bei-
spielsweise in Raps-, Distel- oder Olivenöl enthalten sind, 
schützen vor Darmkrebs. Hingegen sollte der Konsum von 
tierischen Fetten eingeschränkt werden.
Eine ballaststoffreiche Ernährung beugt nicht nur einem 
Darmkrebs vor, sondern auch entzündlichen Magen-Darm-
Erkrankungen wie Morbus Crohn und Colitis-ulcerosa. 
Vollkornprodukte sowie frisches Obst und Gemüse sorgen 
dafür, dass krebserregende Substanzen schneller ausge-
schieden und schädliche Stoffe gebunden werden.
Darmkrebsvorsorge besonders wichtig
Darmkrebs ist die dritthäufigste Krebserkrankung, die ver-
mehrt ab dem 50. Lebensjahr vorkommt. Ab diesem Alter 
werden besondere Vorsorgemaßnahmen empfohlen. Sym-
ptome, die in Verbindung mit Darmkrebs auftreten kön-
nen, sind Blut im Stuhl, plötzliche Gewichtsabnahme oder 
Verstopfung.
Männer und Frauen haben ab einem Alter von 50 Jahren 
Anspruch auf zwei Früherkennungskoloskopien (Darmspie-
gelungen) im Mindestabstand von zehn Jahren. Wird nichts 
Auffälliges gefunden, steht die nächste Untersuchung nach 
zehn Jahren an. Wer keine Darmspiegelung machen möch-
te, kann alternativ ab dem Alter von 50 alle zwei Jahre ei-
nen immunologischen Test (iFOBT) auf occulte (nicht sicht-
bare) Blutspuren im Stuhl durchführen lassen.
Weitere Informationen gibt es unter www.svlfg.de/vorsor-
ge in der Rubrik Früherkennung von Darmkrebs.

NUSSBAUM.de
Deine Region auf
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AUS- UND FORTBILDUNG

BUNDESAGENTUR FÜR ARBEIT
AGENTUR FÜR ARBEIT FREIBURG

Berufe in Uniform
Bundeswehr, Polizei, Zoll und JVA stellen sich vor
Wer sich für eine Karriere in Uniform interessiert, 
sollte sich Donnerstag, den 20. November, vormer-
ken: Ab 14 Uhr informieren im Berufsinformati-
onszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Freiburg 
Einstellungsberaterinnen und -berater von Bundes-
wehr, Bundespolizei, Polizeipräsidium Freiburg, Zoll 
und Justizvollzugsanstalt über ihre Ausbildungs- 
und Karrierewege. Im Fokus stehen persönliche Vor-
träge und individuelle Beratungsgespräche – direkt 
von den Profis aus der Praxis. Schülerinnen, Schüler 
und andere Interessierte erfahren aus erster Hand, 
welche Anforderungen, Perspektiven und Chancen 
die jeweiligen Laufbahnen bieten.
Die Veranstaltung findet in der Lehener Straße 77 
statt. Die Teilnahme ist kostenlos.

Beruflich am Ball bleiben
Am Donnerstag, 27. November, gibt es in der Agentur 
für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77, eine offene 
Sprechstunde für Erwerbstätige und Wiedereinstei-
gende, die Antworten auf Fragen zu ihrer beruflichen 
Zukunft suchen. Die Sprechstunde beginnt um 14 Uhr 
und endet um 18 Uhr. Sie findet statt im Raum A006 
(Bauteil A, Berufsinformationszentrum). Die Kurzbe-
ratungen sind kostenlos. Anmeldung erforderlich un-
ter https://eveeno.com/offenesprechstundefr.
Berufliche Veränderungen, egal ob gewollt oder 
dem Strukturwandel geschuldet, erfordern mehr 
und mehr professionelle Begleitung. Deshalb gibt 
es die „Berufsberatung im Erwerbsleben“. Mit Infor-
mationen, Rat und bei Bedarf auch finanzieller Un-
terstützung richtet sie sich in erster Linie an Beschäf-
tigte und Wiedereinsteigende. Beratung gibt es zu 
den Themen: Beruflich aufsteigen, Qualifikationen 
erweitern oder nachholen, Beruf wechseln oder be-
ruflich wieder einsteigen.

Vom Traumberuf zum Realitätstest
Einblicke in den Journalismus – Vortrag mit Bernd 
Kramer, Leiter der Wirtschaftsredaktion der Badi-
schen Zeitung
Schreiben, recherchieren, Schlagzeilen machen – vie-
le Studierende träumen vom Leben als Journalist*in. 
Doch wie sieht der Berufsalltag wirklich aus? Wo 
liegen Chancen, wo Fallstricke? Diese Fragen be-
antwortet Bernd Kramer, Leiter der Wirtschaftsre-
daktion der Badischen Zeitung, am Donnerstag, 27. 
November, ab 18:15 Uhr in der Universität Freiburg 
(Peterhof, Raum R 4).
In seinem Vortrag „Journalismus – Traumjob oder 
Selbstausbeutung“ berichtet Kramer aus erster 
Hand, wie vielfältig, fordernd und erfüllend journa-
listische Arbeit sein kann – und warum Leidenschaft 
allein oft nicht reicht. Er spricht über Karrierewege, 
Arbeitsbedingungen, Verdienstmöglichkeiten und 
persönliche Grenzen im Redaktionsalltag.
Die Veranstaltung richtet sich an Studierende und 
Absolvent*innen aller Fachrichtungen, die sich für 
Medien, Kommunikation und gesellschaftliche The-
men interessieren. Die Teilnahme ist kostenlos, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

VEREINE AUS DEM
ELZTAL/ORGANISATIONEN

Johanniter suchen neue Fördermitglieder in 
Südbaden
So kann man die sozialen Projekte der Johanniter nachhaltig un-
terstützen
Wenn es in den nächsten Wochen an der Haustür klingelt, könnten 
die Johanniter vor der Tür stehen. Denn seit dem 3. November 2025 
bis Jahresende ist ein Team der Öffentlichkeitsarbeit im Auftrag 
der Johanniter in Südbaden unterwegs. Sie informieren interessier-
te Bürgerinnen und Bürger über die Arbeit der Johanniter in der 
Region und gewinnen neue Fördermitglieder. Das Team geht täg-
lich von mittags bis abends von Haus zu Haus, um möglichst viele 
Interessierte für die sozialen Projekte der Johanniter zu begeistern. 
Gesucht werden Fördermitglieder, die mit einem selbst wählbaren 
Beitrag die gemeinnützigen Tätigkeiten des Vereins dauerhaft un-
terstützen.
Warum gewinnen die Johanniter neue Fördermitglieder an der 
Haustür?
„Viele schätzen das persönliche Gespräch und staunen nicht schlecht, 
wie vielfältig unsere Arbeit ist“, erklärt Reiner Fleischer, Mitglied im 
Regionalvorstand der Johanniter in Baden. „Die meisten wissen gar 
nicht, was unsere zahlreichen Ehrenamtlichen Jahr um Jahr für die 
Region leisten, zum Beispiel im Bevölkerungsschutz, dem Sanitäts-
dienst oder der Rettungshundearbeit. Sie tun das komplett freiwil-
lig und unentgeltlich. Damit sie gut geschult und ausgestattet sind, 
sind wir auf finanzielle Unterstützung angewiesen. Hier kommt die 
Fördermitgliedschaft ins Spiel, mit der jeder und jede dieses Engage-
ment nachhaltig unterstützen kann. Spenden werden unter ande-
rem für die Schutzkleidung, für Einsatzmaterialien und für Trainings 
benötigt.“
Wie lässt sich erkennen, dass eine seriöse Hilfsorganisation um 
Fördermitglieder wirbt?
Die Mitarbeitenden der Teams, die im Auftrag der Johanniter 
unterwegs sind, tragen einen Dienstausweis mit Passbild und rot-
weiße Johanniter-Dienstkleidung. Anders als Trickbetrüger dürfen 
sie kein Bargeld, Schecks oder Sachspenden annehmen und führen 
das Informationsgespräch seriös und aufrichtig. Das Abschließen 
einer Mitgliedschaft ist eine Herzensangelegenheit – und immer 
freiwillig. Im Anschluss daran erhalten Fördermitglieder Informa-
tionsmaterial. Wer Fragen zur Mitgliedschaft bei den Johannitern 
hat, kann sich unter der Rufnummer 0621 48303-850 informieren.
Kann man seine Spenden der Johanniter-Unfall-Hilfe anvertrauen?
Die Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. ist ein gemeinnütziger Verein und 
ist verpflichtet, Spendengelder effektiv und verantwortungsbewusst 
einzusetzen. Dafür gibt es verschiedene Kontrollebenen. Neben der 
Prüfung durch eine unabhängige Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, 
Projektpartner und das Finanzamt lassen sich die Johanniter frei-
willig durch unabhängige Stellen prüfen – wie beim DZI-Spenden-
Siegel. Seit 2004 bescheinigt das Deutsche Zentralinstitut für soziale 
Fragen (DZI) den Johannitern jährlich den verantwortungsvollen 
Umgang mit Spendengeldern. Eine wesentliche Voraussetzung für 
den Erhalt des DZI-Spenden-Siegels ist ein angemessen niedriger An-
teil der Werbe- und Verwaltungskosten an den Gesamtausgaben. 
Als Unterzeichner der Initiative Transparente Zivilgesellschaft (ITZ) 
verpflichten sich die Johanniter zudem, Informationen wie Ziele, 
Mittelherkunft und -verwendung offenzulegen. So können Sie ge-
nau nachvollziehen, wie die Johanniter mit Spenden umgehen.
Was macht die Johanniter-Unfall-Hilfe?
Die Johanniter-Unfall-Hilfe ist mit rund 30.000 Beschäftigten, über 
46.000 ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern und 1,2 Millio-
nen Fördermitgliedern eine der größten Hilfsorganisationen in 
Deutschland. Die Johanniter engagieren sich u. a. in den Bereichen 
Rettungs- und Sanitätsdienst, Katastrophenschutz, Betreuung und 
Pflege von alten und kranken Menschen, Fahrdienst für Menschen 
mit eingeschränkter Mobilität, Arbeit mit Kindern und Jugendli-
chen, in der Erste-Hilfe-Ausbildung sowie in der humanitären Hilfe 
im Ausland. Mehr zur Fördermitgliedschaft erfährt man unter www.
johanniter.de/spenden-baden oder unter der Servicenummer 0621 
48303-850.


